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TERMINE
Samstag, 08.10.2016 
15:00 Uhr  
Feuerwehrhauptprobe 
Rathausplatz 
  

Donnerstag, 13.10.2016 
19:00 Uhr  
öff entliche 
Gemeinderatssitzung 
Bürgerhaus 
  

Freitag, 21.10.2016 
16.00 bis 18.00 Uhr 
Kinderbörse Annahme 
Turnhalle Büsingen 
  

Samstag, 22.10.2016 
9.00 bis 12.00 Uhr 
Kinderbörse Verkauf 
  

Vorschau:   

Samstag, 05.11.2016 
ab 18.00 Uhr 
Chränzli Damenriege 
Exklavenhalle     

Liebe Büsingerinnen, 

liebe Büsinger, 
  
  

am Samstag, 8. Oktober 2016 führt unsere Freiwillige 
Feuerwehr Büsingen, auf dem Rathausplatz, ihre dies-
jährige Hauptübung durch – doch dieses Mal in einem 
ganz anderen Stil. 

Dieses Jahr wird eine off ene Einsatzübung durchgeführt, bei der alle Ein-
satzschritte genau erläutert werden. Nach der Einsatzübung der Feuerwehr 
wird es verschiedene Stationen zum aktiven Handeln geben, bei denen je-
der mal einen Feuerlöscher bedienen darf um einen Brand zu löschen. Bei 
weiteren Stationen werden alltägliche Gefahrenherde simuliert und deren 
Bekämpfung vorgestellt. 
Lassen Sie sich überraschen und legen Sie selbst Hand an! 
  

  
Ehrenbürgerin Carina Schweizer 
Am Samstag, 5. November 2016 feiert unsere Ehrenbürgerin Frau Carina 
Schweizer Ihren 80zigsten Geburtstag in die Bergkirche. Die Feierlichkeiten 
beginnen um 14:00 Uhr mit einem kleinen Festakt in der Bergkirche und 
danach werden wir bei einem Apéro im Bergkirchengraben feiern. 
Zu diesem Anlass sind alle Bürger recht herzlich eingeladen! 
  
Mit den besten Grüßen und Wünschen 
Ihr Bürgermeister  
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VORWAHLNUMMERN 
FÜR BÜSINGEN
aus Deutschland 07734-
aus der Schweiz 0049-7734-

VORWAHLNUMMERN 
VON BÜSINGEN
in die Schweiz 0041
+ entsprechende Vorwahl
der jeweiligen Netzgruppe

DEUTSCHLAND
Polizei-Notruf 1 10
Feuerwehr-Notruf 1 12
aus 
Schweizer Netz 0049 7732 19222
Rettungsdienst, Krankentransport
+ Notarzt 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
(bei Unerreichbarkeit des 
eigenen Arztes)
 01805 -1 92 92-350
Zahnärztliche 
Notrufnummer:  01803-22 25 55-25
Krankenhaus Singen (Hegau-
Klinikum GmbH) 07731-89-0
Polizeiposten 
Gottmadingen 07731-1437-0
Polizei Singen 07731-8 88-0
Telefonseelsorge:
Evangelisch 0800-1 11 01 11
Katholisch 0800-1 11 02 22

SCHWEIZ
Sanitätsnotruf und Auskunft
ärztl. Notfall
Dienst 0041-44-6510511
Rega (Heli) 0041-333 333 333
Toxikologisches Zentrum
(Vergiftungen) 0041-44-2 51 51 51
Polizei
Schaffhausen 0041-52-6 24 24 24
Kantonsspital
Schaffhausen 0041-52-6 34 34 34
Privatklinik
Belair 0041-52-6 32 19 00
weitere wichtige Rufnummern
in Schaffhausen
SASAG (Kabel-
fernsehen) 0041-52-6 330111
Stadtverwaltung
Schaffhausen 0041-52-6 32 51 11
Kantonsverwaltung
Schaffhausen 0041-52-6 32 71 11

GEMEINDEVERWALTUNG
Internet: www.buesingen.de
E-mail: gemeinde@buesingen.de
Vorwahl: 07734-
deutsche Faxnummer 9302-50

Amt/Sachbearbeiter: Tel.-Nr.:
Telefonzentrale 9302-0

Einwohnermelde-, Pass-  9302-29 
und Fundamt, Gewerbe,  9302-26
meldeamt@buesingen.de

Soziale Angelegenheiten 9302-26
Renten 
schiller@buesingen.de

Gemeindekasse 9302-21
steiner@buesingen.de 

Rechnungsamt 9302-22
riester@buesingen.de 

Gemeindesteuern,  9302-28
hugenschmidt@buesingen.de 

Sekretariat,  9302-30
Gemeindebrief 
wisniewski@buesingen.de

Bürgermeister 9302-31
moell@buesingen.de 

Hauptamt, Standesamt 9302-33
Bausachen, Grundbucheinsicht 
schmal@buesingen.de

Wassermeister
Herr Zimmermann 934064
mobil 0171 1242794
Schweizer Anschluss Gemeinde-
verwaltung Büsingen:
Telefon 052-634 00-30
Telefax 052-634 00-25

Vermietung Räume Bürgerhaus
Wigger C.  97696
wigger@buesingen.de
Grundschule 6377
Kindertagesstätte 1404 
scholz@buesingen.de
Strandbad 6328
Förster Christoph Wimmer 
 07531-800-3516
mobil 0175 2234310

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung
Mo., Di., Mi. u. Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffplatz
Bauhofgelände Herblinger Str. 21
Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Es können folgende Wertstoffe 
und Abfälle entsorgt werden:
Papier, Karton
Glas
Alteisen, Schrott, Altmetall
Elektrogeräte, Elektroschrott
Heckenschnitt, Äste
Windeln

   WICHTIGE RUFNUMMERN / 
NOTDIENSTE

Ihr nächstes GEMEINDEBLATT  

erscheint am 02. November 2016. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis 

Donnerstag, 27. Oktober 2016  an gemeinde@buesingen.de

Mülltermine

Grünmüll-Abfuhr- 
ab 06.00 Uhr  
Dienstag, 04.10.2016 (Verschiebung aufgrund Tag der dt. Einheit) 
Montag, 10.10.2016 
Montag, 17.10.2016 
Montag, 24.10.2016 
Montag, 31.10.2016 
Montag, 07.11.2016 
  
Schwarzkehricht-Abfuhr 
14-tägig - ab 13.00 Uhr 
Donnerstag, 13.10.2016 
Donnerstag, 27.10.2016 
Donnerstag, 10.11.2016 
  
Gelber Sack 
Abfuhr ab 06.00 Uhr  
Donnerstag, 27.10.2016 
Donnerstag, 24.11.2016 
  
Sperrmüllabfuhr 2016 - ab 07.00 Uhr  
Freitag, 04.11.2016   
  
Altpapiersammlung 2016- ab 09.00 Uhr  
Samstag, 15.10.2016  

 
 
   AUS DEM 

GEMEINDERAT

Kurzbericht aus der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 15.09.2016   

Sanierung des Flachdachteiles der Grundschule  
Der Vorsitzende informierte den Rat bereits in der Julisitzung da-
rüber, dass im Bereich des Flachdaches des Schulgebäudes regel-
mäßig Regenwasser eintritt. Ursprünglich war vorgesehen über 
den Winter eine Planung zur Sanierung des gesamten Schulda-
ches vorzunehmen, da jedoch die Gefährdung der Schüler durch 
den Wassereintritt bei Regen deutlich zugenommen hat, soll der 
Flachdachzwischenbau noch vor dem Winter als kurzfristige So-
fortmaßnahme komplett saniert werden. 

Der anwesende Ing. Herr Raff, der das Flachdach sowie das Pult-
dach gemeinsam mit einem Dachdecker begutachtet hat, stellte 
fest, dass das Flachdach nicht mehr mit einfachen Mitteln über 
den Winter zu bringen ist, somit einer Sanierung bedarf. Die bei-
den Pultdächer weisen Risse und Löcher auf und müssen eben-
falls erneuert werden. Die Erneuerung kann wie vorgesehen 
über den Winter geplant und im kommenden Jahr durchgeführt 
werden. Ob ggf. Zuschüsse für die energetische Sanierung be-
antragt werden können, kann im gleichen Zug geprüft werden.
 
Herr Raff stellte dem Gremium die möglichen Sanierungsvari-
anten des maroden Flachdaches inkl. des detaillierten Dachauf-
baus ausführlich vor. Auf die, aufgrund der Dringlichkeit, bereits 
durchgeführte beschränkte Ausschreibung hin, haben drei Fir-
men ein Angebot bzgl. der Flachdachsanierung eingereicht. Die 
Firma TBS Thurner Bau GmbH hat sich mit einer Bruttosumme 
von 38.445,99 EUR als günstigster der drei Bieter herausgestellt. 
Fa. Thurner Bau hat sich bereits vor Ort ein Bild der Arbeiten ver-
schafft und kann diese kurzfristig ausführen.
 
Der Gemeinderat stimmte der Sanierung des Flachdaches sowie 
der Vergabe an den günstigsten Bieter einstimmig zu. Ebenso 
willigte das Gremium ein, die Planung für die Sanierung der Pult-
dächer weiterzuführen. 
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Investition der Gemeinde Büsingen am Hochbau FC Büsin-
gen über den bereits gewährten Zuschussrahmen  
Zu Beginn der Sitzung verkündete Herr Möll, dass dieser Tages-
ordnungspunkt gemäß Beschluss der davor stattgefundenen 
nichtöffentlichen Sitzung vom 15.09.2016 vorerst vertagt wird. Es 
sind noch einige Fragen offen und verschiedene Punkte zu klären, 
bevor über den Zuschussrahmen abgestimmt werden kann. 
  
  
Beschaffung eines Pflegegerätes für den neuen Kunstrasen-
platz 
Im Zuge der Umgestaltung des Fußballplatzes von Naturrasen 
auf einen Kunstrasenplatz wird auch ein neues Pflegegerät be-
nötigt. Der Rat hatte die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob 
die vorhandenen Geräte zu diesem Zweck umgebaut werden 
können oder ob eine Neuanschaffung notwendig ist. Herr Möll 
erläutert, dass die vorhandenen Mäher nicht umgerüstet werden 
können sodass ein komplett neues Gerät beschafft werden muss. 
Über die Firma Rasenmäher Heller, Büsingen hat die Verwaltung 
zwei Offerten für ein neues Pflegegerät eingeholt, welche der 
Vorsitzende ausführlich vorstellte. 
Die angebotenen Produkte sind absolut identisch und somit 
vergleichbar. Der Unterschied liegt darin, dass das Angebot für 
30.988,40 SFR brutto aus der Schweiz und das andere Angebot 
für 27.500,00 SFR brutto zzgl. Verzollungskosten aus Deutsch-
land kommt. Herr Heller empfiehlt das Gerät aus Deutschland zu 
kaufen, da dieses günstiger und mit einer besseren Ausstattung 
angeboten wird. 
Das Gremium sprach sich einstimmig für die Neuanschaffung 
eines Pflegegerätes über Rasenmäher Heller aus und entschied 
sich für das günstigere Angebot in Höhe von 27.500,00 SFR brut-
to zzgl. Verzollungskosten. 
  
  
Vergabe Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchten 
In der Sitzung am 08.10.2015 hatte der Rat bereits den auszu-
schreibenden Leuchtentyp der geplanten LED- Beleuchtung 
festgelegt und die Ausschreibung der Straßenbeleuchtung für 
den gesamten Ort beschlossen. 
In einer beschränkten Ausschreibung wurde die Umrüstung auf 
LED-Beleuchtung, getrennt nach Kernort und Stemmer, an meh-
rere Unternehmen versandt. Die Arbeiten umfassen die Demon-
tage und Lieferung sowie die Montage von LED-Leuchten im 
gesamten Ort. Die Umrüstung soll im Herbst beginnen und Ende 
des Jahres abgeschlossen sein. 
Herr Möll erläuterte, dass insgesamt drei Unternehmen angeschrie-
ben wurden, wobei lediglich eine Firma ein Angebot abgegeben 
hat. Die beiden anderen Unternehmen sagten jeweils ab, da beide 
derzeit voll ausgelastet sind und im gewünschten Zeitrahmen kei-
ne Möglichkeit sehen die angefragte Leistung zu erfüllen. 
Bei der Submission am 01.09.2016, in den Räumen der Gemeinde 
Büsingen, hat sich die Fa. EKS als einziger, somit günstigster Bie-
ter mit einem Angebot i.H.v. 44.886,35 EUR netto zzgl. 8 % MwSt. 
für den Kernort und 13.684,74 EUR netto zzgl. 8 % MwSt. für den 
Ortsteil Stemmer herausgestellt. Zuletzt wies Herr Möll nochmals 
auf die bewilligte Zuweisung des Landes i.H.v. rund 29.000 EUR 
hin, wodurch sich die von der Gemeinde zu tragenden Kosten 
erheblich reduzieren. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dafür, die Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED im gesamten Ort an den günstigs-
ten Bieter, Fa. EKS zu vergeben. 
  
  
Bauangelegenheiten 
Das Gremium hat sein Einvernehmen für die Errichtung eines 
3-Familienwohnhauses mit Doppelgarage und Carport in der 
Wieslestraße, samt einiger Abweichungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans „ Auf dem Gries und Wiesle“, erteilt. Des 
Weiteren stimmte der Rat einem Antrag auf Genehmigung einer 
Nutzungsänderung der bestehenden Ökonomiefläche in eine 
Fläche für Eisproduktion in der Herblingerstraße einstimmig zu. 

   NACHRICHTEN 

DER GEMEINDEVERWALTUNG

 
 

Nummerierung der Bootsanbindepfähle  
auf Gemarkung Büsingen   

Im Hinblick auf eine bessere Zuordnung und um einen besse-
ren Überblick zu erhalten, sollen sämtliche auf der Gemarkung 
Büsingen vorhandenen Bootsanbindepfähle durchnummeriert 
werden. Die nummerierten Pfähle werden dann entsprechend 
den wasserrechtlichen Erlaubnissen den jeweiligen Grundstü-
cken bzw. Eigentümern/innen zugewiesen. 
  
Die vorhandenen Pfähle wurden durch das Kraftwerk Schaffhau-
sen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Büsingen und dem 
Landratsamt Konstanz zwischenzeitlich abgefahren und neu 
markiert. Zu einem späteren Zeitpunkt werden die Anbindepfäh-
le mit nummerierten Tafeln versehen. 
Diese Neuerung betrifft zum einen die Privateigentümer der 
Pfähle zum anderen die Personen die einen Mietvertrag mit der 
Gemeinde bezüglich der Nutzung eines gemeindeeigenen Boot-
spfahls abgeschlossen haben. 
  
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Gemeinde Büsingen, 
Frau Schmal, Tel. 07734-9302-33.  
 
 

Brennholz- und Reisschlagbestellung  
Gemeinde Büsingen   

Waldfrisches  Brennholz wird in der Form „Brennholz-lang“ ver-
kauft (ab 4 m Länge gelagert an einem befahrenen Waldweg). 
Das Verkaufsmaß ist der Festmeter (= 1m³ = etwa 1,4 Ster). Ge-
trocknetes Holz oder Ster-Holz wird nicht angeboten. Es kann 
über örtliche Brennholzunternehmer gekauft werden 
  
Preise (Einheitspreise und –qualitäten der Gemeinden im gesam-
ten Landkreis Konstanz) für Brennholz-lang: 
Buchenholz  (vorwiegend Buche, 
bis zu 10% andere Laubbäume möglich)  63,-- €/FM  
Sonstiges Laubholz  
(verschiedene Laubbäume wie Eiche, Esche, 
Ahorn etc. Kronenholz möglich; 
Verkaufslose weitgehend ohne Buche)  53,-- €/FM  
Nadelholz  40,-- €/FM  
  
Brennholz wird nur für den Eigenbedarf in haushaltsüblichen 
Mengen abgegeben. 
  
Reisschlagbestellungen müssen auch schriftlich abgegeben 
werden. Die Reisschläge werden zugeteilt. 
  
NEU: Wird in öffentlichen Wälder eine Motorsäge eingesetzt, ist 
die Einhaltung folgender Punkte ab dieser Saison notwendig 
und werden mit der Unterschrift des Brennholz-/Reisschlag-Be-
stellers erklärt:

Einwohnermeldeamt geschlossen   

Das Einwohnermeldeamt ist am 

Dienstag, den 11. Oktober 2016 

wegen Fortbildung der Mitarbeiter geschlossen. Bitte planen 
Sie dies bei Ihren Behördengängen ein. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 



Mittwoch, den 05. Oktober 2016  NR.  10

4  GEMEINDEBLATT BÜSINGEN

• Beim Einsatz der Motorsäge im Wald wird Sonderkraftstoff  
und biologisch abbaubares Kettenhaftöl eingesetzt.

• Derjenige, der im Wald sägt, hat an einen qualifi zierten, 
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang teilgenommen. 
Eine Kopie der Lehrgangsbescheinigung ist im Wald bei der 
Aufarbeitung des Brennholzes mitzuführen und auf Verlan-
gen vorzuzeigen.

• Im Wald trägt der Sägenführer die vorgeschriebene persön-
liche Schutzausrüstung. 

  
Die verbindliche unterschriebene Bestellung muss auf dem 
nachstehend abgedruckten Bestellschein bis zum 30.10.2016 
erfolgen. Der Bestellschein kann im Rathaus abgegeben werden 
oder per Fax 07734/930250 gesendet werden. Telefonische Bestel-
lungen können nicht entgegen genommen werden. 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Frau 
Schmal 07734/9302-33 oder Revierleiter Wimmer 0175/2234310 
zur Verfügung. Das Brennholz wird Ihnen baldmöglichst zur Ab-
fuhr bereitgestellt werden. Bitte keine Rückfragen nach der Be-
stellung über den Liefertermin. Sie erhalten Nachricht von uns. 
Für Lieferungen aus dem Staatswald werden mit der Unterschrift 
die AGB-Brennholz des Landesbetriebes Forst Baden-Würt-
temberg anerkannt.  (LINK  http://forstbw.de/fi leadmin/forst-
bw_pdf/gesetze_verordnungen/agb/AGB_Brennholz_Verbrau-
cher01.11.13.pdf ) 
  
       ............................................................................................................... 
  

Verbindliche Brennholz-/ Reisschlag-Bestellung 2016 

Name, Vorname:  ..........................................................................................

Straße:   ............................................................................................................

PLZ und Wohnort:  ........................................................................................

Telefon:   .........................................................................................................
  

Bestellung 
BRENNHOLZ lang

Menge
nur 
ganze 
FM)

Preis
Euro / FM

B e s t e l l u n g
REISSCHLAG

Buchenholz FM 63,-- (ca. 10 – 15 €/
Fm
bitte 
ankreuzen)

Sonstiges Laubholz FM 53,--  

Nadelholz FM 40,--  
  

   
................................................................................................................................
Datum und Unterschrift:    
     

       ............................................................................................................... 
  

 
 

  

Energieberatung Landkreis 
Konstanz 

  
Die Energieberater in den Gemeinden des Landkreis Konstanz 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
  
Fragen Sie Ihre Energieagentur Kreis Konstanz. Bitte vorherige 
Terminvereinbarung unter 07732/939-1234 vormittags oder per 
Mail unter info@ea-kn.de. Die Erstberatung für Privatpersonen 
aus dem Kreis Konstanz ist kostenfrei. 
Die nächsten Energieberatungen fi nden am 06.10.2016, 
03.11.2016 und 01.12.2016 von 16 - 18 Uhr im Rathaus Büsingen 
statt.   
   
 
 

Bioenergiedorf Büsingen auch für Japaner 
interessant   

Der japanische Wirtschaftsprofessor Hiromi Enshu besichtigte 
am vergangenen Mittwoch mit 16 Studenten und Begleitperso-
nen Büsingens herausragenden Beitrag zum Klimaschutz. 

Eigentlich war ja das 2009 vom damaligen Bürgermeister Gun-
nar Lang zusammen mit der Firma Solarcomplex lancierte Pro-
jekt: „Wärmeversorgung fürs Dorf mittels Hackschnitzelheizung“ 
ein höchst umstrittenes Vorhaben gewesen. Der Weg zur Reali-
sierung war äußerst steinig und forderte von den Befürwortern 
großes Durchhaltevermögen. Nun, gut Ding will ja bekanntlich 
Weile haben. Im März 2012 fand an der Herblinger Straße der 
legendäre Spatenstich fürs Gebäude der Bioheizanlage statt, 
bereits im Spätherbst konnte mit der Wärmelieferung begonnen 
werden. Im Frühjahr 2013 wurde die 1.000 Quadratmeter große 

Umschreibung ausländischer Fahrerlaubnisse   

Wer als Inhaber eines schweizerischen Führerausweises in Bü-
singen zuzieht, ist berechtigt, im Umfang seiner Fahrberechti-
gung für die Dauer von 6 Monaten Kraftfahrzeuge zu führen. 
Nach Ablauf dieser Frist ist die Fahrberechtigung nicht mehr 
gegeben, d.h. das Führen eines Kraftfahrzeugs in Deutschland 
wäre strafbar. 
Es wird daher empfohlen, über die Gemeindeverwaltung 
baldmöglichst die Umschreibung in einen deutschen Führer-
schein zu beantragen. 
  
Führerscheine, die in einem EU- oder EWR-Staat ausgestellt 
wurden, müssen nicht umgeschrieben werden.   
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Solarkollektoren-Fläche erstellt. Das heißt, im Sommer bleibt der 
Ofen der Hackschnitzelheizung kalt, für warmes Wasser in den 
angeschlossenen Häusern sorgt die Solarthermie. Diese von der 
Solarcomplex erstmals realisierte Kombination erntete großes 
Lob und wurde als ein beispielhaftes Werk bezeichnet. Büsingen 
war mit diesem herausragenden Beitrag zum Klimaschutz zum 
Vorposten der deutschen Energiewende geworden! 
Die Klimaschutz- und Energieagentur Ba-Wü (KEA) organisiert im 
Rahmen des EU-Projektes BioVill für die Projektpartner eine „Stu-
dy Tour“ in Baden-Württemberg. Hierbei sollen im Oktober etwa 
drei repräsentative Bioenergiedörfer besichtigt werden; dazu 
ausgewählt wurde auch Büsingen. 
Natürlich hatte die bei der Solarcomplex zuständige Leiterin Er-
lebnistour Erneuerbare Energie, Jutta Gaukler, schon zahlreiche 
Besichtigungsgruppen durch die Büsinger Anlage geführt. 
Bei den aus Japan angereisten Interessenten bedurfte es aller-
dings einer Übersetzerin. Ausgerüstet mit Schreibblock und Kuli 
wurden von den Studenten eifrig wichtige Erklärungen festge-
halten. Denn schließlich sollten sie ja von ihrer Europareise Er-
kenntnisse bezüglich Klimaschutz nach Hause bringen. 

Bild Gunnar Lang 
  
 

Ehrenpatenschaft für das 7. Kind 

Für Greta, das 7. Kind der Familie Vestner, hat Herr Bundespräsi-
dent die Ehrenpatenschaft übernommen. 
Als Patengeschenk überreichte Herr Bürgermeister Möll eine Ur-
kunde und 500 Euro. 
  
Wir wünschen der Familie Vestner weiterhin viel Gesundheit und 
Freude für die Zukunft! 

 

  

Jubilare des Monats   

Herzlichen Glückwunsch     
In den kommenden Tagen feiern folgende Jubilare Geburtstag   
  
Herr Hans Wehrli
Zum 80. Geburtstag am 2. Oktober 
  
Frau Anna Luise Hauenstein
Zum 81. Geburtstag am 24. Oktober 
  
Frau Marie Hundsdorff  
Zum 86. Geburtstag am 30. Oktober   
 

Die Gemeinde Büsingen gratuliert recht herzlich 
und wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit! 

Elisabeth Krause feierte 80. Geburtstag   

Am 10. September feierte Frau Elisabeth Krause ihren 80. Ge-
burtstag. Herr Bürgermeister Möll gratulierte dazu recht herzlich 
und überreichte einen Geschenkkorb. 
  
Wir wünschen Frau Krause weiterhin gute Gesundheit.
 

  
 

Yvonne Tanner feierte 80. Geburtstag   

Am 15. September feierte Frau Yvonne Tanner ihren 80. Geburts-
tag. 
Herr Bürgermeister Möll überbrachte der Jubilarin einen Ge-
schenkkorb, verbunden mit den herzlichsten Glückwünschen. 
Wir wünschen Frau Tanner alles Gute, vor allem Gesundheit! 

  

 
   WISSENSWERTES UND 

AKTUELLES

Heute  möchten wir Sie wieder ganz herzlich 
einladen in unsere über 1000 Jahre alte Berg-
kirche St. Michael zu Büsingen  zu zwei Veran-
staltungen:     

„Advents-Singen“   
Gemeinsames Singen adventlicher Lieder an den Advents-
Sonntagen (27. November, 04., 11. und 18. Dezember 2016) 
jeweils um 17.00 Uhr 
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 „Weihnachts-Singen“   
Gemeinsames Singen weihnachtlicher Lieder
2. Weihnachtsfeiertag
26. Dezember 2016 um 17.00 Uhr 
  
Hinweis: Die Bergkirche bleibt dem natürlichen Klima über-
lassen !     
  
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei, es wird um eine 
Spende zur Deckung der Kosten gebeten.   
  
Zu allen Veranstaltungen ein herzliches Willkommen !   
    
Freunde der Bergkirche zu Büsingen e.V. 
Geschäftsstelle: Büsingerstrasse 1, D - 78262 Gailingen 
1. Vorsitzender: Dr. Michael Psczolla 
2. Vorsitzender: Markus Möll 
Tel.: +49-(0)7734-97191, Fax: +49-(0)7734-97190 
Mobil: +49-(0)171 34 54 154 
www.bergkirche-buesingen.de 
  
 

  

Bürgerinitiative Büsingen 
Oktober 2016 

  
Für eine tragfähige Zukunft der Ex/
Enklave Büsingen am Hochrhein 
  

Liebe Büsingerinnen, liebe Büsinger, 

  
bei den Verhandlungen zu unseren Büsinger Themen läuft es auf 
bilateraler Ebene wie gehabt: 

Die Schweiz rockt! 
Deutschland bockt!

Wir lassen uns nicht entmutigen und verfolgen weiterhin unsere 
Ziele... 
  
Wechsel der Schweizer Kranken-Grundversicherung 
Wie jedes Jahr möchten wir Sie darauf hinweisen, dass es sich 
lohnt, die eigene Grundversicherung mit anderen Kassen zu 
vergleichen. Es besteht meist ein beträchtliches Sparpotential, 
welches durch einen Kassen-Wechsel realisiert werden kann. Die 
Grundversicherung kann jeweils zum Jahresende gewechselt 
werden
(Achtung: letzter Kündigungstermin ist Ende November!).
Die Leistungen der Grundversicherungen sind durch das KVG 
Gesetz definiert und somit bei allen Kassen der Schweiz identisch 
(gilt auch für Grenzgänger!).
Nun kommt es vor, dass die bisherige Versicherung die versicher-
te Person zwingt, beim Wechsel der Grundversicherung (KVG), 
auch die bei ihr abgeschlossene Zusatzversicherung (VVG) zu 
kündigen. Dies ist aber nicht rechtens! Leider sind beim Ein-
reichen dieses Flugblattes die aktuellen Schweizer Krankenkas-
sen-Prämien für 2017 noch nicht veröffentlicht gewesen. Diese 
sollten Anfang Oktober 2016 vorliegen (siehe unter www.bag.
admin.ch oder den Krankenkassenvergleich, welchen wir auf 
dem Prospekte-Tisch im Bürgerhaus auslegen werden).
 
Besuchen Sie die nächste öffentliche Sitzung der Bürgerini-
tiative Büsingen am Montag, den 14. November 2016 um 
19:00 Uhr im Ratssaal/Bürgerhaus Büsingen. Dort erhalten 
Sie einen Überblick über den Stand unserer aktuellen Themen. 
 
Freundliche Grüsse   
Ihre Vertreter der Bürgerinitiative Büsingen  
Kontakt: BuergerinitiativeBuesingen@gmx.ch 
www.facebook.com/buergerinitiative.buesingen 
http://buesingen.info/

Feuerwehr Hauptübung am 08.10.2016 ab 15:00 Uhr   

Liebe Büsinger,   
es ist wieder soweit, die Hauptübung der Feuerwehr Büsingen steht 
an und dieses Jahr wird die Übung ganz anders ablaufen. 
Des Öfteren wurden wir von den Zuschauern gefragt, was passiert 
denn im Gebäude und warum dauert das so lange bis die Feuer-
wehrleute wieder mit den zu rettenden Personen herauskommen. 
Aus diesem Grund werden wir am Samstag 08.10.2016 ab 15:00 
Uhr auf dem Rathausplatz eine offene Einsatzübung durchführen, 
bei der alle Einsatzschritte eines angenommenen Küchenbrandes 
mit Fettexplosion und Menschenrettung sichtbar sein werden. Alle 
Schritte werden dabei einzeln zu sehen sein und auch kommentiert, 
so dass die sonst „unsichtbaren“ Aktionen im Gebäude zu sehen 
sind. Dabei wird es echtes Feuer geben und Sie sind ganz nah dran!  

Nachdem das Feuer bekämpft wurde und die Menschenrettun-
gen - auch über eine Leiter - durchgeführt wurden, dürfen Sie 
selber ran und echtes Feuer mit einem Feuerlöscher löschen oder 
auch einen Pfannenbrand mit einer Löschdecke. Wir weisen Sie 
dabei ein und sorgen für Ihre Sicherheit. Auch für die Kinder wird 
etwas geboten, falls es denen langweilig wird. Nicht zuletzt dür-
fen Sie einmal erleben, wie es ist, wenn man im Nebel (anstelle 
von echtem Rauch) keine Sicht mehr hat und dank einer Wärme-
bildkamera doch noch etwas erkennen kann. 

Spüren Sie aus direkter Nähe die Hitze eines echten Feuers und wie 
man sich im Notfall verhalten kann. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich überraschen – die Feuerwehr Büsingen freut sich auf Sie.   
Eure Feuerwehr Büsingen 
Andreas Wigger, Kommandant 
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Petitessen in der Galerie  
Alte Schmiede Büsingen   

Traum- und Seitänzer-Chimären-Köpfe-Traumlandschaften – ge-
malt, gezeichnet, radiert, Collagen, schliesslich auch noch Terra-
kotten - ein Streiflicht auf ein halbes Jahrhundert Kunstschaffen. 
Monika Spiller-Hellerau aus Überlingen hat lebenslang ihr tägli-
ches Brot als Kunsthistorikerin, über Kunst schreibend, verdient 
und es doch nie lassen können, “nebenbei” auch noch selbst zu 
gestalten, was zur Gestaltung drängte. Dabei hat sie sich nie da-
rum gekümmert, was gerade in der zeitgenössischen Kunst als 
“angesagt” galt. So ist ein Werk entstanden, das eigentlich Zeug-
nis ablegt von ihrer Weltsicht. Ihre Arbeiten wurden in zahlrei-
chen Einzel- und Gruppenausstellungen gezeigt, befinden sich 
auch in öffentlichen Sammlungen. 
  

8. – 30. Oktober 
  
Vernissaage 
Samstag, 8. Oktober um 17 Uhr 
  
geöffnet 
Samstag 16-18 Uhr / Sonntag 15-17 Uhr 
  
Monika Spiller liest am Samstag, 15. Oktober um 17 Uhr aus eige-
nen Schriften und solchen von befreundeten Autoren. 
  
www.alte-schmiede-buesingen.eu  

Galerie Alte Schmiede an der Museumsnacht 
dabei 

Zwischen Singen und Schaffhausen war die die örtliche Galerie 
der einzige Teilnehmer. Leider sind etliche deutsche Orte ausge-
stiegen. Es ist halt schon so, dass kleinere Ausstellungeorte links 
liegen gelassen werden! 
Die Ausstellung mit der Rheinauer Künstlerin Karin Pomeranz 
wurde fulminant durch Bürgermeister Markus Möll eröffnet – 
und nicht nur die interessanten Kunstwerke wurden gebührend 
bewundert, sondern auch ein reichhaltiges, kulinarisches Ange-
bot wurde begeistert konsumiert. 

 
  

Milchzentrale Büsingen   

Die Milchzentrale Büsingen bleibt an folgenden Samstagen ge-
schlossen:  1.10., 8.10. und 15.10.2016 
Samstag, 22.10.2016 wieder geöffnet 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
  
Vorschau 
Adventsausstellung Milchzentrale Büsingen 
Samstag, 19.11.2016 ab 17.00 Uhr mit Raclette- und Kaffee-
stübli 
Sonntag, 20.11.2016 ab 13.00 Uhr mit Raclette- und Kaffeestübli 
  
Montag bis Freitag, 21. - 25.11.2016 
Ausstellung geöffnet mit Kaffeestübli (14.00 bis 18.00 Uhr) 
  
Dienstag, 22.11.2016 
Wellnessnachmittag mit unserer „Kräuterhäx“ Marlies Liechti, 
Thayngen 
Mittwoch, 23.11.2016 
Kasperlitheater für unsere Kleinen mit Adventsbasteln (Alter bis 
10 Jahre) 
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Donnerstag, 24.11.2016 
Adventsbasteln für die Grösseren (Alter 8 bis 15 Jahre) 
Donnerstagabend, 24.11.2016  
Jass-Abend mit Vesper 
Freitag, 25.11.2016 
Adventskränze selber machen mit unserer Floristin Beatrice Kra-
mer, Buchthalen 
  
Alle Veranstaltungen (ausser Jass-Abend) finden Nachmittags im 
Nebengebäude der Milchzentrale statt. Genauere Angaben er-
halten Sie im nächsten Gemeindebrief. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Anja Heller, Tel.: 2944 oder 
heller.anja@hotmail.com. 
  
Ihr CreaDoo-Team 
  
  

Ein etwas verspätetes Dankeschön  
aus Büsingen an die Stadt Schaffhausen   

Immer gerne genutzt werden ja die Sitzgelegenheiten in Park-
anlagen, bei Aussichtspunkten oder entlang von Wanderwegen, 
ganz sicher aber auch diejenigen an Haltestellen des öffentlichen 
Verkehrs. Eine neue, währschafte Ruhebank mit dem Hinweis: 
Geschenk der Stadt Schaffhausen - 925 Jahre Bü singen, gibt es 
schon seit einigen Wochen beim Büsinger Landungssteg. Die 
beim Beginn des Fußweges zum Strandbad platzierte Bank ist 
zweifelsohne eine Sitzgelegenheit auf der man ausruhen und 
dabei den herrlichen Blick auf den Rhein genießen kann. Das 
Warten aufs nächste Kursschiff wird sozusagen zu einem erhol-
samen Aufenthalt! Übrigens, auch der Landungssteg hat dem-
nächst einen runden Geburtstag. Denn 1887 wurde er von der 
alten Post hierher in den Kehlhof verlegt. Die Dampfschifffahrts-
gesellschaft Schaffhausen zahlte 500 Franken an die Kosten. Mit 
dem Beschluss, die Bank hier aufzustellen hat man ganz sicher 
eine gute Wahl getroffen. Ein ganz herzliches Dankeschön dafür 
sei - wenn auch etwas verspätet, heute und hier ausgesprochen! 
Bereits zum 900-Jahr-Jubiläum 1990, hatte die Stadt Schaffhau-
sen zusammen mit Thayngen, den Büsingern eine exklusive Ru-
hebank gestiftet. Es war diejenige um die Linde beim alten Det-
tingerhaus - also beim heutigen Bürgerhaus. Gerne genutzt wird 
diese Sitzgelegenheit von Velotouristen für eine Vesperpause. 

  

Zu unserer  

39. BABY- UND  
KINDERARTIKEL-BÖRSE   
HERBST/WINTER 2016   

mit Kaffee +  
Kuchen - Ecke 

  
laden wir alle ganz herzlich in die Turnhalle Büsingen ein!!! 
Die Annahme (mit vorher angeforderter Kunden-Nummer bis 
17.10.) der Kleider, Schuhe, Spielsachen sowie Freizeitartikel fin-
det am 
Freitag, 21. Oktober (16 – 18 Uhr) 
und der Verkauf am 
Samstag, 22. Oktober (9 – 12 Uhr) statt. 
Genauere Informationen entnehmen Sie bitte unserm Flugblatt, 
das wir in der Gemeinde auslegen. 
Das Börsenteam freut sich auf Ihr Kommen. 
  
Informationen bei: 
Annika Béguelin, Telefon 0041 / 79 – 385 71 66 
Andrea Honegger, Telefon 0049 / 7734 – 93 10 98 
 
  

Deutsch-schweizerische Rentenberatung vor Ort   

Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzlichen 
Rentenversicherung in der Schweiz bieten auch dieses Jahr wie-
der grenzüberschreitende Informationen zur Rente an. 
Angesprochen sind alle, die Beiträge zur gesetzlichen deutschen 
und schweizerischen Rentenversicherung einbezahlt haben. 
Auf diesen Internationalen Beratungstagen erteilen Experten 
beider Länder kostenlos Auskünfte zum jeweiligen nationalen 
Recht und zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen. 
  
Zu dem Beratungstag am 25. Oktober 2016, 13.30 bis 18.30 
Uhr in Singen, Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg Außenstelle Singen Julius-Bührer-Strasse 2, laden wir ein. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um telefonische An-
meldung unter 07731 822710. 
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Versicherungsunterla-
gen und Ihren Personalausweis mit. 
Weitere Beratungstage in Singen sind im Jahr 2017 vorgesehen. 
Diese werden gesondert angekündigt. 

  
  

Eine neue Anbaufläche für Tafelobst entsteht 
auf Büsinger Boden! 

16.000 Apfelbäume werden demnächst gepflanzt   

Dort wo im August per Mähdrescher die Ernte eingefahren wur-
de, nämlich auf dem Büsinger landwirtschaftlichen Gelände mit 
dem Flurnamen ’’Hägeler“, welches an die Buchthaler Straße 
grenzt, ist nun in Rekordzeit eine stattliche, nicht alltägliche An-
lage erstellt worden. Natürlich stand die Frage im Raum: Wa giit 
dänn da? Des Rätsel Lösung heißt: Eichenbergers Obstplantage. 
Ganz klar, dass von Obstbauer Peter Eichenberger aus Uhwiesen 
das ganze Jahr zum Kauf angebotene umfangreiche fruchtige 
Sortiment ja irgendwo wachsen muss. Er freue sich - so Eichen-
berger, dass er nun seine Anbaufläche auf Büsinger Boden um 
430 Aren erweitern könne, denn auch sein Sohn Patrik habe sich 
für den Obstbauer-Beruf entschieden! 

Dies möglich gemacht hat der Büsinger Kollege Andreas von 
Ow, denn ihm gehört ja das Ackerland oberhalb seines Hofes mit 
Hofladen an der Buchthaler Straße. Freude herrscht denn auch 
seinerseits über diese neue Obstanlage, denn wie er betont, 
wisse er, dass sein Land via einen langjährigen Pachtvertrag in 
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gute Hände komme. Man kenne sich ja schon lange und habe 
anfangs der 90er-Jahre zusammen die Obstbau- Meisterprüfung 
gemacht. Eine Erweiterung seiner jetzigen Anlage komme nicht 
in Frage; an Arbeit fehle es noch nicht! Übrigens hatte Andreas 
von Ow und seine Frau Helene 1995 dafür gesorgt, dass nicht 
nur das Büsinger Wappen noch eine Traube hat, sondern auch 
auf dem „Hüppbüel“ wieder solche angepflanzt wurden und es 
ab 1998 wieder Büsinger Wein gibt. Die Betreuung des auf dem 
gemeindeeigenen Gelände angelegten Rebberges hat er dann 
vor einigen Jahren an Fritz Keller, Weinbau in Dörflingen abgege-
ben. Denn bei Andreas von Ow dazugekommen war im Novem-
ber 2006 auch die von der Eidgenössischen Alkoholverwaltung 
vergebene Konzession zum Schnapsbrennen. 

Die nun neu entstandene Obstanlage ist bereits mit Hagelschutz-
Netzen ausgerüstet, noch bedarf es der Bewässerungsvorrich-
tung welche - wie Peter Eichenberger erklärt, bei Trockenheit 
aber auch als Blüten-Frostschutz eingesetzt werden kann. Dann 
wäre wohl alles bereit für das Pflanzen von rund 16.000 Apfel-
bäumchen der Sorten Gala und Braeburn. Damit hat das Unter-
fangen zweifelsohne einen denkwürdigen Moment erreicht. 

Bild Bruno Bührer 

  
Peter Eichenberger, Andreas von Ow und Erik Eichenberger freu-
en sich auf die neue Anlage für Tafelobst, die sie in Büsingen pla-
nen. 
 
 
 

Einladung zum Seniorenturnen   

Es ist halt so, wir werden alle älter. In Büsingen wächst die Zahl 
der Senioren Jahr für Jahr. 
Da müsste ja eigentlich auch die Zahl der Seniorenturnerinnen 
wachsen. 

Leider ist dies nicht der Fall. Immer wieder müssen einige von 
uns das Turnen aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. 

Aber es müsste doch genug Nachwuchs da sein im Ort. 
Es ist so gut und förderlich für die Gesundheit, wenn man sich 
einmal in der Woche aufrafft, um sich in der Gruppe zu schöner 
Musik zu bewegen. Allein schon die Gemeinschaft im fröhlichen 
Kreis der Senioren ist wertvoll. 
Egal ob weiblich oder männlich, wir freuen uns über jeden Zu-
wachs. 

Kommen Sie doch einmal zur Probe zu uns, immer am Dienstag 
von 14.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr in die Mehrzweckhalle in Büsin-
gen. 
Wir von der Seniorengymnastik heißen Sie herzlich willkommen! 
  
Im Namen der Gruppe, Eva Bohnert 

Kindermalkurs   

Der Kindermalkurs am 15. August, als Ferienangebot für die Bü-
singer und Gailinger Kinder, fand wieder einen grossen Anklang. 
Mit viel Freude waren die 4 grossen und 17 kleineren Kinder da-
bei, schöne farbige Bilder zu malen.
 
Unter der Leitung von Reingard Ahnert und der Mithilfe von 
Sieglinde Ringling entstanden etliche kleine Kunstwerke, wie 
man auf dem Foto erkennen kann. 

    
 

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:   

  - Oktober -2016 Sprechtage - 
des Sozialverbandes VdK durch Sozialrechtsreferentin Frau Petra 
Mauch, die Termine in Radolfzell am: 04.10. und 06.10. fallen 
aus! die weiteren finden statt in Radolfzell VdK Geschäftsstelle, 
Bleichwiesenstr.1/1, am Dienstag den, 11./ 18./ und 25. 10. von 
9°°-15.30 Uhr und Donnerstag den, 13./ 20./ u. 27.10.von 8.30 – 
12°° Uhr, wir bitten um Terminvereinbarung Tel. 07732-9236 -0 
---------- 
Die Sprechtage im Oktober 2016 in der VdK Geschäftsstelle 
Konstanz, fallen aus!!! 
    
 

Energiesteckbrief für die Wohnung  

Der Energieausweis ist auch für Mieter wichtig   
Der Energieausweis ist in Deutschland seit einigen Jahren ver-
pflichtend vorgeschrieben. Sein Ziel ist vor allem eins: die ener-
getische Qualität verschiedener Gebäude vergleichbar zu ma-
chen. Die ist auch für Mieter interessant, schließlich machen die 
Heizkosten einen immer größeren Anteil der Wohnkosten aus. 
Wie hilfreich ist das Dokument für Mieter aber in der Praxis, was 
verrät der Energieausweis, und was nicht? Gerd Burkert, Energie-
experte der Verbraucherzentrale und der Energieagentur Kreis 
Konstanz, erläutert die Eckpunkte. 
Laut Energieeinsparverordnung (EnEV) soll der Energieausweis 
Klarheit schaffen über die energetische Qualität eines Gebäu-
des. Dazu enthält das Dokument auf fünf Seiten neben grund-
legenden Angaben zum Gebäude entweder die Kennwerte für 
Energiebedarf (Bedarfsausweis) oder Energieverbrauch (Ver-
brauchsausweis). Zudem beinhaltet der Ausweis – soweit mög-
lich – Modernisierungsvorschläge für die Verbesserung des ener-
getischen Gebäudezustands. Seit 2014 wird der Energiestandard 
des Gebäudes außerdem mittels Energieeffizienzklassen von A+ 
bis H veranschaulicht, wie jeder sie von Kühlschrank und Wasch-
maschine kennt. 
„Die wichtigsten Kenndaten aus dem Ausweis müssen schon in 
der Immobilienanzeige genannt werden, bei neueren Ausweisen 
auch die Effizienzklasse“, erklärt Gerd Burkert. Bei der Besichti-
gung eines Hauses oder einer Wohnung muss der Vermieter den 
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Ausweis oder eine Kopie unaufgefordert aushändigen oder gut 
sichtbar aushängen. Spätestens bei Vertragsabschluss muss der 
Mieter das Original oder wiederum eine Kopie erhalten. „Dieses 
Dokument am besten zusammen mit den Vertragsunterlagen 
aufbewahren“, rät Burkert. 

Dennoch dürfen Mieter die Aussagekraft des Energieausweises 
nicht überschätzen. „Der Energieausweis liefert keine genaue 
Prognose für die künftigen Heizkosten“, stellt Burkert klar. Denn 
zum einen bezieht sich der Ausweis in den meisten Fällen auf 
das ganze Gebäude, nicht einzelne Wohnungen. Die Lage der 
Wohnung im Gebäude spielt aber eine erhebliche Rolle für den 
Energieverbrauch. Ferner ist das persönliche Verhalten, zum Bei-
spiel die gewünschte Raumtemperatur und das Lüftungsverhal-
ten, entscheidend für die Heizkosten. „Ein guter Anhaltspunkt 
für die energetische Qualität des Gebäudes ist der Ausweis aber 
dennoch“, betont Burkert. Zudem können Mieter vor Vertragsab-
schluss klären, ob der Vermieter die im Energieausweis gegebe-
nen Empfehlungen bereits umgesetzt hat oder dies plant. 

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie zuhause hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 
informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
die Beratungsangebote kostenfrei. 
  
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 
– 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter 07732 – 939 1234. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.  

Anwendung von Pflanzenschutzmitteln  
auf Wegen und Plätzen verboten!   

Das Amt für Landwirtschaft als zuständige Behörde stellt immer 
wieder fest, dass Unkrautvernichtungsmittel, wie z. B. glyphosat-
haltige Mittel, falsch bzw. unerlaubt eingesetzt werden. 
Die Anwendungsbereiche sind laut §12 Absatz 2 Pflanzen-
schutzgesetz (PflSchG) auf land- und forstwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzte Flächen beschränkt. Eine Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln auf befestigten Flächen, wie Garagentor-
einfahrten, Gehwegen, Plätzen oder Schulhöfen oder in unmit-
telbarer Nähe von Gewässern, ist grundsätzlich verboten. Und 
zwar unabhängig davon, ob es sich um öffentliche oder private 
Bereiche handelt! 
Leider zeigt die Praxis, dass solche rechtswidrigen Anwendun-
gen immer wieder vorkommen, zumal Privatanwender sich oft 
nur unzureichend bezüglich des Einsatzes und der Toxizität der 
Mittel informieren. 
Wir weisen deshalb ausdrücklich darauf hin, dass jede nicht er-
laubte Anwendung eines Pflanzenschutzmittels einen Verstoß 
gegen das Pflanzenschutzgesetz darstellt und mit einem Buß-
geld von bis zu 50.000 Euro geahndet werden kann. 
Für die Beseitigung unerwünschter Gräser und Kräuter auf We-
gen und Plätzen stehen verschiedene mechanische oder thermi-
sche Verfahren und Geräte zur Verfügung. Fragen hierzu können 
an Herrn Steidle (franz.steidle@LRAKN.de, 07531 800-2923) und 
Herrn Rösch (wilfred.roesch@LRAKN.de, 07531 800-2936) beim 
Amt für Landwirtschaft gerichtet werden. 
Bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln jedweder Art 
ist unbedingt zu beachten, dass keine Mittelreste und Reini-
gungsabwässer in Oberflächengewässer oder die Kanalisation 
gelangen! Die Gerätereinigung soll daher bereits auf der Anwen-
dungsfläche erfolgen. 

 
 
 

Oktober
1. - 3. ganztags Chilbi Bürgerhaus Verschiedene Vereine

1. 15:00 SC Post Winterthur 1 - FC Büsingen 2 Winterthur FC Büsingen

1. 17:00 FC Feuerthalen 1 - FC Büsingen 1 Feuerthalen FC Büsingen

8. 15:00 Feuerwehrhauptprobe  Feuerwehr

8. 16:00 FC Büsingen 2 - VFC Neuhausen 90 2 Büsingen FC Büsingen

8. 18:30 FC Büsingen 1 - FC Winterthur 2 Büsingen FC Büsingen

15. 18:00 FC Ellikon Marthalen 2 - FC Büsingen 2 Marthalen FC Büsingen

15. 18:00 FC Thayngen 1 - FC Büsingen 1 Thayngen FC Büsingen

15./16.  Oktoberfest Honegger/
Goethestr.

Patrick Honegger

22. 18:30 FC Büsingen 1 - FC Elgg 1 Büsingen FC Büsingen

29. 19:45 FC Neunkirch 2 - FC Büsingen 2 Neunkirch FC Büsingen

30. 10:00 FC Phönix Seen 2 - FC Büsingen 1 Winterthur FC Büsingen

November
5. 18:30 FC Büsingen 1 - FC Neunkirch 1 Büsingen FC Büsingen

5.  Chränzli Exklavenhalle TV / DR Büsingen

19./20.  Adventsausstellung Milchzentrale CreaDoo-Team

25. 17:00 Singen am Weihnachtsbaum Rathaus Frauenverein

26.  Weihnachtsmarkt „Bahnhof“ H.P. Vestner

27. 17:00 Adventssingen Bergkirche Bergkirchenverein

28. 20:15 Präsidentensitzung Waldheim Dorfvereine

   INFOS 

DER DORFVEREINE
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Frauenverein Büsingen

Ein Beisammensein mit lauten Programmhöhepunkten   
Unter dem Motto: Alte Bekanntschaften auffrischen und neue 
Kontakte knüpfen, hatte der Frauenverein auf Sonntagnachmit-
tag, den 11. September 2016 wieder zum traditionellen Senioren-
treffen in den Bürgerhaussaal eingeladen. Mit herzlichen Gruß-
worten hießen Frauenvereinspräsidentin Sieglinde Ringling und 
Bürgermeister Markus Möll die der Einladung gefolgten 60er-
plus-Einwohnern sowie die Heimwehbüsinger willkommen! 

Ein spezieller Willkommensgruß galt den „Täinger Sängerfründe“ 
und ihrem Dirigenten Thomas Wetzstein sowie dem Theater-
team „Lampert-Gugelmann“ aus Diessenhofen. Doch dann gab 
es grünes Licht für den Programmpunkt: Kaffee und Kuchen. Wie 
gewohnt war auch heuer wieder das Angebot beim Kuchenbuf-
fet ein außerordentliches gewesen und wurde in vollen Zügen 
genossen! 
Danach wurde der von Sieglinde Ringling organisierte Unterhal-
tungsteil von den aus Thayngen angereisten Sängerinnen und 
Sängern mit dem „Reiatlied“ eröffnet und mit einem bunten Lie-
derstrauß großartig umrahmt! Nicht ganz so harmonisch doch 
äußerst unterhaltsam waren die Auftritte des Theaterteams aus 
Diessenhofen unter dem Motto: E Ehepaar ächt urchig schwii-
zerisch. Denn wie sie in ihren kurzen aber prägnanten Szenen 
deutlich an den Tag gelegt hatten, hatten Hermann und Liseli 
die ersten traumhaften Ehejahre hinter sich und der Hausse-
gen hing des Öfteren sehr schief! Mit jeweils langanhaltendem 
Applaus bekundete das Publikum helle Begeisterung über den 
tollen Unterhaltungsteil. Glücklich übers gute Gelingen dieses 
Nachmittages war natürlich der Frauenvereinsvorstand und alle 
die wieder bereit waren dabei mitzuhelfen. Denn ohne sie - so 
Sieglinde Ringling in ihren Schluss- und Dankesworten, wäre die 
Durchführung nicht möglich! 

 
 

Rückblick  

Seniorennachmittag im Bürgerhaus   

Allen, die uns zum Seniorentreffen am zweiten Sonntag im Sep-
tember einen Kuchen oder eine Torte gespendet haben, danken 
wir sehr herzlich. Das großzügige Kuchenbuffet war dank Ihrer 
Backkünste möglich! Ebenso danke ich allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen dieses Anlasses beigetragen haben. 

Besonders erwähnen und danken möchte ich dem gemischten 
Chor aus Thayngen unter der Leitung von Thomas Wezstein und 
der Theatergruppe Lampert/Gugelmann aus Diessenhofen, die 
mit ihren Programmpunkten die Senioren erfreuten und begeis-
terten. 
 
Dank an Sponsoren   

Unser Open-Air-Kino im August diesen Jahres war für den Verein 
mit hohen Unkosten verbunden. Dank der großzügigen Spende 
vom „Theaterwagen- Verein“ über 2.000,- SFR, wie auch der Spen-
de der Kinderbörse über 500,- SFR, sowie die finanzielle Unter-
stützung der Gemeinde Büsingen ist uns ein akzeptables Defizit 
verblieben. 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!  
 

Fahrt nach Freiburg   

Am Mittwoch, den 21. September 2016 hatten wir zu einem 
Ausflug nach Freiburg im Breisgau eingeladen. 34 Teilnehmer/
innen genossen die Fahrt durch den herbstlichen Schwarzwald. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde die Führung durch die Alt-
stadt in Freiburg zu einem Erlebnis. Das gewaltige Bauwerk des 
Münsters, mit seinen farbenprächtigen Fenstern, beeindruckte 
uns. Wir staunten über das, was Menschen früherer Generatio-
nen geschaffen hatten. 
Bis 17 Uhr konnte jeder den Nachmittag nach eigenen Wünschen 
gestalten. Danach traten wir die Heimreise an, die nochmals 
durch einen „Vesperhalt“ unterbrochen wurde. Dank des herrli-
chen Herbstwetters war es ein toller Tag! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Sieglinde Ringling, Präsidentin 

 



Mittwoch, den 05. Oktober 2016  NR.  10

12  GEMEINDEBLATT BÜSINGEN

Im Thurn Theaterverein

Sammlung während der Schifffahrt nach Stein am Rhein   
Während der wunderschönen Abendfahrt konnten die Teilneh-
mer eine kleine oder größere Spende in das Sparschwein einwer-
fen. So kam die schöne Summe von 220,- SFR zusammen. Diese 
konnte ich dem Projekt „Kiderhospiz Schweiz“ überweisen. Vie-
len herzlichen Dank allen Spendern! 

Vorankündigung!   

Bekanntlich wird bald das ehemalige Gebäude „Restaurant Lö-
wen“ abgerissen, welches circa 40 Jahre der Bibelschule gehört 
hatte. Mit dem Männerchor und der Metzgerei Peter lassen wir 
die legendäre Dorfwirtschaft für 2 Tage mit einer währschaften 
„Metzgete“ wieder auferstehen. 
Termin: Freitag, 11. November und Samstag, 12. November 2016 
  
Ihr Willi Honegger 
 
 
   FUSSBALLCLUB 

BÜSINGEN

Einweihung Kunstrasen 

  

Am Samstag, 3. September weihte der FC Büsingen zusam-
men mit der Gemeinde Büsingen den Kunstrasen auf dem 
Kirchberg feierlich ein. Die Festivitäten waren über den gan-
zen Tag verstreut und lockten mehrere hundert Zuschauer auf 
den Kirchberg. 

Nachdem um 13:30 Uhr FVRZ-Generalsekretär Patrick Meier, 
Bürgermeister Möll und FCB-Präsident Elias Meier zusammen 
den Platz für die Junioren frei gaben, startete der Tag mit ei-
nem Spiel der kleinsten Junioren gegen ihre Mütter. Im An-
schluss führten die F- und E-Junioren ein internes Blitzturnier 
durch. Um 16:30 Uhr wagte sich die Büsinger Polit-Prominenz 
aufs Grün: Bürgermeister Möll, Kämmerer Riester und vier 
Gemeinderäte trugen zusammen mit den FCB-Alt-Stars und 
Vertretern anderer Dorfvereine ein Spiel aus. Trotz etlichen 
Zerrungen und sonstigen Blessuren, waren die Spiele ein vol-
ler Erfolg! Direkt danach folgte die offizielle Eröffnung des Ra-
sens. Sarah Keller, stellvertretende Chefredakteurin des Radio 
Munot und treuer FCB-Fan, stellte das ganze Projekt zusam-
men mit Bürgermeister Markus Möll und FCB-Vizepräsident 
Julian Strunk vor und eröffnete den Rasen für die Öffentlich-
keit. 

Um 18:30 Uhr stieg der letzte Höhepunkt des Tages: das 1. 
Drittliga-Spiel seit mehr als 25 Jahren auf dem Kirchberg. Die 
Mannschaft von Wolfgang Arben empfing den FC Ellikon-
Marthalen. Das sehr unterhaltsame Spiel ging trotz rekordver-
dächtiger Kulisse (Die Schaffhauser Nachrichten sprach von 
300 Zuschauern) knapp und unglücklich mit 3:4 verloren. 

Alles in allem war es eine überaus gelungene Eröffnung, die 
Emre Alimoglu organisierte. Ebenfalls war es schön zu sehen, 
wie fest der FC Büsingen im Dorf verankert ist. 

Wir sind überglücklich, eine so tolle neue Heimat zu haben 
und freuen uns, Euch bald wieder auf dem Kirchberg zu 
begrüssen. 

 
  

70. Generalversammlung des FC Büsingen  
vom 2. September 2016   

Wie immer führte der Präsident des FCB, Elias Meier, souverän 
durch die Generalversammlung, an welcher die Obrigkeit und 
weitere drei Gemeinderäte teilnahmen. Aus den Traktanden war 
insbesondere die Neufassung der Statuten herauszustreichen, 
was zügig über die Bühne ging. Im Weiteren lassen die Mitglie-
derzahlen des Exklavingervereines aufhorchen. 
244 Mitglieder stehen zu Buche, davon 60 Junioren, Zahl stei-
gend. Das Schlusswort hatte wie immer M. Möll, seines Zeichens 
Bürgermeister. Bei seiner Rede ging er allem auf den jungfräu-
lichen Sportplatz ein und gab der Hoffnung Ausdruck, dass in 
einem Jahr auch das neue Klubheim auf dem Kirchplatz stehen 
sollte. 
  
Für den FC Büsingen 
Heinz Wipf 

FC Büsingen Präsident ehrt Felix Barner, langjähriger Schiedsrichter und Chal-
lenge League Linienrichter, für seine Arbeit und wünscht ihm für die kommende 
Saison alles Gute.



Mittwoch, den 05. Oktober 2016  NR. 10

GEMEINDEBLATT BÜSINGEN  13

   Turnverein 
Büsingen

Spieltag  

4. September 2016 in Ramsen   

Drei Teams der Jugendriege, je eines in der Kategorie Ringball, 
Minikorbball und Korbball, zogen am Sonntag, 04.09.2016 nach 
Ramsen, um sich am Spieltag mit dem Rest des Kantons zu mes-
sen. Voller Motivation starteten alle in ihre ersten Spiele. Alle 
Mannschaften zeigten spielerisch sehr gute Leistungen, was sich 
während des Tages bestätigte. Auch wenn all unsere Teams spie-
lerisch grosse Fortschritte gemacht haben, zeigte sich dies leider 
nicht in den Resultaten. So resultierte erstmals seit vielen Jahren 
keine einzige Final-qualifikation. Dazu wäre ein Platz unter den 
ersten Drei nötig. Neben dem Sportlichen standen in diesem 
Jahr jedoch andere Dinge im Vordergrund. Der Spieltag war der 
erste Wettkampf nach einem kompletten Neuanfang in der klei-
nen Jugi und der erste Ernstkampf für die seit einigen Monaten 
unter Lorenzo Güntert trainierenden Korbballer. Die ganze Jugi 
zeigte, was in ihr steckt! Toller Einsatz, tolle Mannschaftsleistung 
und viel Motivation! Die Vorfreude auf den nächsten Spieltag ist 
bereits jetzt bei allen Beteiligten gross! Wir geben alles, um im 
nächsten Jahr wieder um die Titel mitspielen zu können!  

   KIRCHLICHE 

NACHRICHTEN

   evAngeLisCHe  KirCHengeMeinDe 
Büsingen-gAiLingen

Junkerstraße 43, 
Kreuzkirche (Dorfkirche) Dörflinger Straße 2, 
Bergkirche St. Michael 
  
Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten: 
  
Büro: Büsingen, Kehlhofstr. 20; Frau Wolf 
E-Mail: sekretariat@buesingen-gailingen.de 
Öffnungszeiten in der Regel: Donnerstags von 14 - 17.00 Uhr. 
Telefon: 97343 - Fax: 97345 
Sprechzeiten von Pfarrer Henke, Kehlhofstr. 20, nach Vereinba-
rung. 
Telefon wie oben, bitte den AB benutzen! 
E-Mail: muhenk@gmx.de 
Informationen unter : www.buesingen-gailingen.de und 
www.ekikon.de 
  
Monatsspruch für den Monat Oktober: Wo aber der Geist des 
Herrn ist, da ist Freiheit! 2. Korinther 3,17 
  
Unsere Gottesdienste: 
02.10.2016: 
10:00 Uhr -  Bürgerhaus Büsingen Erntedankfest 

09.10.2016: 
09:30 Uhr -  Dorfkirche Büsingen mit Abendmahl 

16.10.2016: 
09:30 Uhr -  Dorfkirche Büsingen mit Taufe 

23.10.2016: 
17:00 Uhr -  Friedenskirche Gailingen 
 Verabschiedung von Ehepaar Henke, 
 kein Gottesdienst in Büsingen 

30.10.2016: 
09:30 Uhr -  Dorfkirche Büsingen 

06.11.2016: 
09.30 Uhr -  Dorfkirche Büsingen 

  
-  Dienstags um 9:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Pfarrhaus. 
  
-  Der Kirchenchor trifft sich nach Absprache dienstags, 
 20:00 Uhr in der EMK. 
  
-   Bibelgesprächskreis am 13. und 27. Oktober, 20:00 Uhr, in 

der EMK. 
  
-  Männerhock 19. Oktober bei Köbi in der Laag 
  
-   Frauengruppe „Perlen im Alltag“ 20. Oktober, 9.30 Uhr in der 

Friedenskirche Gailingen 
  
Am 2. Oktober um 17 Uhr findet in der Dorfkirche Büsingen ein 
Benefizkonzert zugunsten der Orgelsanierung statt. 
Geistliche Musik für Violine, Orgel und Gesang wird erklingen. 
Mitwirkende: Martina Bischofberger, Andrea Fink, Silvia Bischof-
berger, Gerlinde Henke, Ulrich Henke 
  
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! 
 
Im Namen des Kirchengemeinderates grüßt Sie in dieser Form 
zum letzten Mal, aber sehr herzlich, 
Ihr Ulrich Henke, Pfarrer 
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   KATHOLisCHe KirCHengeMeinDe 
sT. DiOnYsius gAiLingen

Krichliche Termine und Gottesdienstzeiten: 

Im Oktober 2016: 
  
Sonntag, 02. Oktober - Erntedank 
 9.00  Gailingen Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 04. Oktober 
18.30  Gailingen Beichtgelegenheit 
18.30  Gailingen Rosenkranzgebet 
19.00  Gailingen  Eucharistiefeier (Gedächtnis nach sechs Wo-

chen für Aloisia Held; Gedenken an Bernhard 
Auer, Franz und Gertrud Springer, Otto und 
Emilie Schneble, Cosimo Ienco) 

Sonntag, 09. Oktober 
10.00  Gailingen  Eucharistiefeier und Patrozinium mitge-

staltet vom Kirchenchor – 
 Kollekte für die Kirchenrenovation 
  anschließend kleiner Empfang im Schlosskel-

ler mit Weißwurst, Weißbier und Brezel, Kaf-
fee und anderen Getränken 

Dienstag, 11. Oktober 
18.30  Gailingen Beichtgelegenheit 
18.30  Gailingen Rosenkranzgebet 
19.00  Gailingen  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für Olga 

Seelmeir; Gedenken an Marina und Heinz 
Restle, Alfred Regenbrecht) 

Donnerstag, 13. Oktober 
12.15  Gailingen Schülergottesdienst 

Samstag, 15. Oktober 
10.15  Gailingen  Eucharistiefeier in den Kliniken Schmieder, 

Andachtsraum, Haus Tirol 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 16. Oktober 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 18. Oktober 
18.30  Gailingen Beichtgelegenheit 
18.30  Gailingen Rosenkranzgebet 
19.00  Gailingen  Eucharistiefeier (Gedenken an Hilda Wiede-

mer, Klaus Zahn, Josef und Anna Lenhart und 
Sohn Gerd) 

Samstag, 22. Oktober 
11.00  Gailingen Tauffeier von Salome und Liliane Auer 

Sonntag, 23. Oktober 
  9.00  Gailingen Eucharistiefeier  Missio Kollekte 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 25. Oktober 
18.30  Gailingen Beichtgelegenheit 
18.30  Gailingen Rosenkranzgebet 
19.00  Gailingen  Eucharistiefeier (Gestifteter Jahrtag für Elfrie-

de Kriz; Jahresgedächtnis für Josef Schätzle, 
Mathilde Hany; Gedächtnis nach sechs Wo-
chen für Egon Auer; Gedenken an Klara Sche-
mel, Robert Ilg, Egon Hany, Helene Schmitt-
schneider) 

Donnerstag, 27. Oktober 
12.15  Gailingen Schülergottesdienst 

Sonntag, 30. Oktober 
10.30  Gailingen  Eucharistiefeier mit Vorstellung und Salbung 

der Erstkommunionkinder 
11.45  Gailingen Tauffeier von Mia Sophia Gerein 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Gaben für das Erntedankfest am Sonntag, 4. Oktober werden 
herzlich erbeten. Bitte möglichst Samstag bis 10.00 Uhr in die 
Kirche bringen. 

Öffnungszeiten des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3: 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten 
Fax: 07734-29 71. 
E-Mail-Adresse: info@kath-gottmadingen.de 
Außerhalb der Öffnungszeiten Sekretariat Gottmadingen 
Telefon: 07731-71473 Fax: 07731-7 41 48 
   

 
   evAngeLisCH- 

MeTHODisTisCHe KirCHe

Programm Oktober 2016 

  
So. 02. 10:00 Erntedankfeier im Bürgerhaus 
Mo. 03. 9:30 Gebetsstunde 
Di. 04. 20:00 Chor 
So. 09. 20:00 Gottesdienst (Ruth Werner) 
Di. 11. 20:00 Chor 
Do. 13.  kein Bibelgespräch 
So. 16.  kein Gottesdienst 
Di. 18. 20:00 Chor 
So. 23. 20:00 Bezirks-Gottesdienst in Schleitheim 
Di. 25. 20:00 Chor 
Do. 27. 20:00 Bibelgespräch 
So. 30. 20:00 Gottesdienst (Peter Steiger) 
  
    
Kontakte 
  
Gottesdienste 
Pfarrer Peter Steiger, Parkstrasse 24, 8200 Schaffhausen 
Tel. 004152 / 625 44 78 
peter.steiger@emk-sh.ch 
  

(Junior-)OASE 
Treffpunkt für junge Leute von 8-13 Jahre & ab 14 Jahre 
Malina Maag 
Tel. 004178 / 664 96 79 
mmaag@outlook.de 
  

Chor 
Singen und Gemeinschaft für alle Musikbegeisterten   
Horst Krause, Tulpenstrasse, 8238 Büsingen 
  

Ende des redaktionellen Teils
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Winkelhof, Tel. 0049 (0) 7734 65 98, www.zolg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vom 11.09. -13.11. und 05.03. -23.04.17 geöffnet

Schlachtplatten: 07./08. und 28./29.10.

Buure-z’Morge 02.07.2017, auf Anmeldung



Provisionsfrei zu verkaufen in Büsingen
Attraktive 2,5-Zimmer-Wohnung, 61 m², Dachterrasse,

ruhige Lage, mit Kfz-Stellplatz, sofort beziehbar,

nur 130.000.- SFR
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Wolfgang Welle, Dipl.-Verwaltungswirt (FH)  •  Tel. 0049 162 7096407 

immowelle@gmx.de  •  www.immowelle.com

Immobilien

Erfahrung

Zuverlässigkeit

Kompetenz

IMMO

WeLLe

2½-Zi.-Wohnung sucht Dauermieter  
54qm, 1.OG, Stellplatz, Südbalkon m. Rheinblick, 50 m zum
Strandbad, ruhige, gepflegte Anlage. inkl. neue Küche, 

Schlafzimmer.  Miete nach Absprache ob teil- od. vollmöbliert.
Ideal für Senioren, kinderlose Paare, Grenzgänger.

Tel. 07734-3860251 • www.fewo-strandbadweg.de 



Tagesseminar

in südindischer karnatischer Musik mit dem 
hochaktuellen Thema: 

Sanatana Dharma oder das 
Verwirklichen der ewigen universellen Liebe 
der Schöpfung und sein Widerschein 

in der südindischen (karnatischen) Musik  

Referate mit Live-Musikbeispielen, Ragaerleben 
und Probelektionen in Wina von Brigitta Meister

und in Gesang von Angelika Ammann.  

Samstag, 22. 10. 2016, 10:00 - 17:00 
Kosten: Fr.100.-/E 85.-  

Veranstaltungsort: 
Seminarhaus Mangalam 

Herblingerstrasse 16 
78266 Büsingen 
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